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Betr,: Rechtsetzunssverfahren. 


Nach den bisherigen Bestimmunscen budurfte jede 
norwegische Rechtsverordnung der vorherigen schrift- 
lichen Zustimmung durch die zuständige Tauptabteilung 
oder Abteilung des Reichskommissariats. Im Hinblick 


- 


auf die Bildunz der nationalen norwcogischen Regierung 


B am 1, Februar 1942 hat der Herr Reichskommissar ent- 
schieden, dass diese Form dor Zustimmunz zu Rechtsver- 
oranungen . tig in Wegfall kommt. 


21-22 An.oyung des formellen heochtsetsungsverfah- 

Jedoch nieht dazu führen, dass norwegische 

Gesetze und Verordnungen crlassen werdcr., ohne dass die 

lac'lieh Zustandi Abteilung des Rcicnskommissariats 
avon Zenntnis hat, Der Herr Reiehs':ommissar erwartet 
von Qelem Abteilungsleiter, dass er sieh dureh enge 
Fühlungnahne mit den für seinen Arbeitsbereich zustän- 
diz: orwegischen Dienststcllen über alle in Yorberoi- 
vung befirdlicrnen w.d beabsiehtizten Massnahmen auf dem 

a Gebiet r s-entsetzung unterrichtet, in jcdem Falle 
prul', nb durch die Massnahme deutsoho Interessen be- 
rührt werden und segchbenenfalls sicherstellt, dass die 
deut: ‚nteressen Berücksichtigung finden, 


soil innorhaib des Rcichskommissariats 

o zuständi "acnhabteilung in jedem Falle die Abtci- 
lung Verfassunr und Kecht, bei der die zentrale Kontrolle 
ücr gesamten Gosetzzobuiz liegt, beteiligen, Ich bitt 
iaser, der Abteilung Verfassung und Recht Jeweils eine 
Abschrift der Gosetz- und Verordnun sentwiirfe zu über- 
sencon und dis Stellungnahme dieser Abteilung herboizu- 
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Die Runderlasse vom 10. Oktober 1940, vom 26, Mörz 
1941 Tgb.Nr. 1922 und vom 21. Mai 1041 Tgb.Nr. 192211/ 
1642 werden hiermit aufgehoben. 


Im Auftrag 
gez. Dr, Schiedermair 


Beglaubigt 6 / 
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Stenotypistin 


Verteiler: 


An 
a) die Hauptabteilungs- und Abteilungsleiter, 


b) den Höheren SS- und Polizeiführer Nord 
(mit Überdrucken für BDO und BDS); 


c) den Einsatzstab Wegener, 
d) den Beauftragten dos Reichserbeitsführers, 
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